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2 Beschreibung

1. Beschreibung

Der Innenraumsensor KNX TH-UP basic misst Temperatur und Luftfeuchtigkeit
und berechnet den Taupunkt. Uber den Bus kann der Sensor externe Messwerte emp-
fangen und mit den eigenen Daten zu einer Gesamttemperatur und Gesamtluftfeuch-
tigkeit (Mischwerte) weiterverarbeiten.

Der KNX TH-UP basic stellt sechs Schaltausgdnge mit einstellbaren Grenzwerten zur
Verfligung. Schaltausgdnge und weitere Kommunikationsobjekte kénnen tGber UND-
und ODER-Logik-Gatter verknlipft werden. Zusatzlich kann ein integrierter Stellgré3en-
vergleicher Werte, die liber Kommunikationsobjekte empfangen wurden, vergleichen
und ausgegeben.

Integrierte Pl-Regler steuern eine Liftung (nach Luftfeuchtigkeit) und eine Heizung/
Kihlung (nach Temperatur). Der KNX TH-UP basic kann eine Warnung an den Bus
ausgeben, sobald das Behaglichkeitsfeld (nach DIN 1946) verlassen wird.

Das Gehéause wird mit einem Rahmen der im Gebadude verwendeten Schalterreihe er-
ganzt und passt sich so nahtlos in die Innenausstattung ein.

Funktionen:

e Messung von Temperatur und Luftfeuchtigkeit (relativ und absolut),
Berechnung des Taupunkts

e Mischwerte aus eigenen Messwerten und externen Werten (Anteil prozentual
einstellbar)

¢ PI-Regler fiir Heizung (ein- oder zweistufig) und Kiihlung (ein- oder
zweistufig) nach Temperatur. Regelung nach separaten Sollwerten oder
Basissolltemperatur

¢ PI-Regler fiir Liiftung nach Feuchtigkeit: Entfeuchten/Befeuchten (einstufig)
oder Entfeuchten (ein- oder zweistufig)

¢ 6 Grenzwerte einstellbar per Parameter oder iber Kommunikationsobjekte

e 8 UND- und 8 ODER-Logik-Gatter mit je 4 Eingdngen. Als Eingénge fur die
Logik-Gatter konnen sdmtliche Schalt-Ereignisse sowie 16 Logikeingdnge in
Form von Kommunikationsobjekten genutzt werden. Der Ausgang jedes
Gatters kann wahlweise als 1 Bit oder 2 x 8 Bit konfiguriert werden

e 2 StellgroBenvergleicher zur Ausgabe von Minimal-, Maximal- oder
Durchschnittswerten. Jeweils 5 Eingdnge flir iber Kommunikationsobjekte
empfangene Werte

Die Konfiguration erfolgt mit der KNX-Software ETS. Die Produktdatei steht auf der
Homepage von Elsner Elektronik unter www.elsner-elektronik.de im Menibereich
,Service” zum Download bereit.

Innenraumsensor KNX TH-UP basic ¢ ab Softwareversion 3.0
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3 Beschreibung

1.0.1. Lieferumfang

¢ Gehéause mit Sensorplatine
e Tragerplatte

Sie bendtigen zusétzlich (nicht im Lieferumfang enthalten):

e Geratedose @ 60 mm, 42 mm tief
e Rahmen (fiir Einsatz 55 x 55 mm), passend zum im Gebaude verwendeten

Schalterprogramm

1.1. Technische Daten
Gehéuse Kunststoff (teilweise lackiert)
Farben * Weil3 glanzend (dhnlich RAL 9016 VerkehrsweiR)
e Aluminium matt
e Anthrazit matt
¢ Sonderfarben auf Anfrage
Montage Unterputz
(Wandeinbau in Geratedose @ 60 mm, 42 mm tief)
Schutzart IP 20
MalRRe Gehéuse ca. 55 x 55 (B x H, mm),

Gesamtgewicht
Umgebungstemperatur
Umgebungsluftfeuchtig-
keit

Betriebsspannung
Busstrom

Datenausgabe

BCU-Typ

PEI-Typ
Gruppenadressen
Zuordnungen
Kommunikationsobjekte
Temperatur-Messbereich
Temperatur Auflésung
Temperatur Genauigkeit*

Feuchtigkeit-Messbereich
Feuchtigkeit Auflésung

Aufbautiefe ca. 15 mm,
Tragerplatte ca. 71 x 71 (B x H, mm)

ca.45¢g
Betrieb -25...4+80°C, Lagerung -40...+85°C
max. 95% rF, Betauung vermeiden

KNX-Busspannung

max. 6 mA,
max. 10 mA bei aktiver Programmier-LED

KNX +/- Bussteckklemme
eigener Mikrocontroller
0

max. 254

max. 254

190

-25...480°C

0,1°C

+0,8°C bei -25...-10°C
+0,5°C bei -10...+65°C
+0,6°C bei +65...+80°C
0...100% rF

0,1%
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4 Installation und Inbetriebnahme

Feuchtigkeit Genauigkeit +7,5% rF bei 0...10% rF
+4,5% rF bei 10...90% rF
+7,5% rF bei 90...100% rF

Feuchtigkeit Drift +0,5% rF pro Jahr bei normaler Luft

* Beachten Sie die Hinweise zur Genauigkeit der Messung, Seite 4

Das Produkt ist konform mit den Bestimmungen der EU-Richtlinien.

1.1.1. Genauigkeit der Messung

Messwertabweichungen durch Storquellen (siehe Kapitel Montageort) missen in der
ETS korrigiert werden, um die angegebene Genauigkeit des Sensors zu erreichen (Off-
set).

Bei der Temperaturmessung wird die Eigenerwarmung des Gerates durch die Elekt-
ronik bericksichtigt. Sie wird von der Software kompensiert indem die gemessene
Temperatur um die Eigenerwarmung von 1,8°C reduziert wird. Der angezeigte/ausge-
gebene Innentemperaturmesswert ndhert sich wéahrend der zweistlindigen Auf-
warmphase der tatsdchlichen Raumtemperatur an.

2. Installation und Inbetriebnahme

2.1. Hinweise zur Installation

= Installation, Priifung, Inbetriebnahme und Fehlerbehebung des Geréts
dirfen nur von einer Elektrofachkraft (It. VDE 0100) durchgefiihrt
werden.

VORSICHT!

Elektrische Spannung!

Im Innern des Geréts befinden sich ungeschiitzte spannungs-

fihrende Bauteile.

¢ Die VDE-Bestimmungen beachten.

e Alle zu montierenden Leitungen spannungslos schalten und
Sicherheitsvorkehrungen gegen unbeabsichtigtes Einschalten
treffen.

e Das Gerat bei Beschadigung nicht in Betrieb nehmen.

e Das Gerat bzw. die Anlage aulRer Betrieb nehmen und gegen
unbeabsichtigten Betrieb sichern, wenn anzunehmen ist,
dass ein gefahrloser Betrieb nicht mehr gewaéhrleistet ist.

Das Geraét ist ausschlielich flir den sachgemalien Gebrauch bestimmt. Bei jeder un-
sachgeméaRen Anderung oder Nichtbeachten der Bedienungsanleitung erlischt jegli-
cher Gewahrleistungs- oder Garantieanspruch.
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5 Installation und Inbetriebnahme

Nach dem Auspacken ist das Gerat unverzlglich auf eventuelle mechanische Bescha-
digungen zu untersuchen. Wenn ein Transportschaden vorliegt, ist unverzuglich der
Lieferant davon in Kenntnis zu setzen.

Das Gerat darf nur als ortsfeste Installation betrieben werden, das heil3t nur in montier-
tem Zustand und nach Abschluss aller Installations- und Inbetriebnahmearbeiten und
nur im daflir vorgesehenen Umfeld.

Fiir Anderungen der Normen und Standards nach Erscheinen der Bedienungsanlei-
tung ist Elsner Elektronik nicht haftbar.

2.2. Montageort

Der Sensor wird unter Putz in einer Geratedose (@ 60 mm, 42 mm tief) installiert.

Der Sensor darf nur in trockenen Innenrdumen installiert und
@ betrieben werden. Betauung vermeiden.

Achten Sie bei der Wahl des Montageorts bitte darauf, dass die Messergebnisse mog-
lichst wenig von aul3eren Einfliissen verfdlscht werden. Mogliche Stérquellen sind:
e Direkte Sonnenbestrahlung
e  Zugluft von Fenstern oder Tiiren
e Bei Unterputz-Montage: Zugluft aus Rohren, die von anderen Rdumen in die
Dose fuhren, in der der Sensor montiert ist
e Erwdrmung oder Abkiihlung des Baukdrpers, an dem der Sensor montiert ist,
z. B. durch Sonneneinstrahlung, Heizungs- oder Kaltwasserrohre
* Anschlussleitungen, die aus einem kalteren oder warmeren Bereich zum
Sensor fiihren

Temperaturabweichungen durch solche Stérquellen missen in der ETS korrigiert wer-
den, um die angegebene Genauigkeit des Sensors zu erreichen (Temperatur-Offset).
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2.3. Aufbau des Sensors

2.3.1. Gehiduse

Abb. 1

1 Tragerplatte

2 Rasten

3 Offnungen fiir Luftzirkulation
4 Programmier-LED (versenkt)
5 Programmier-Taste (versenkt)

zum Einlernen des Gerits
Offnungen fiir Luftzirkulation
(UNTEN)

(&)

2.3.2. Riickansicht Sensorplatine mit Anschluss

Abb. 2
1 KNX-Klemme BUS +/-
2 Rasten

1

2

2.4. Montage des Sensors

Montieren Sie zundchst die Dose mit Zuleitung. Dichten Sie Zuleitungsrohre ab, um
Zugluft zu vermeiden.

Verschrauben Sie dann die Tragerplatte auf der Dose und legen Sie den Rahmen des
Schalterprogramms auf. SchlieBen Sie die Busleitung +/- (Stecker schwarz-rot) an die
dafilir vorgesehenen Klemmen der Platine des Sensors an. Stecken Sie den Sensor mit
den Rasten fest auf den Metallrahmen, so dass Sensor und Rahmen fixiert sind.

2.5. Hinweise zur Montage und Inbetriebnahme

Setzen Sie das Gerat niemals Wasser (Regen) oder Staub aus. Die Elektronik kann hier-
durch beschédigt werden. Eine relative Luftfeuchtigkeit von 95% darf nicht tberschrit-
ten werden. Betauung vermeiden.
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7 Installation und Inbetriebnahme

Nach dem Anlegen der Busspannung befindet sich das Gerat einige Sekunden lang in
der Initialisierungsphase. In dieser Zeit kann keine Information liber den Bus empfan-
gen oder gesendet werden.

Innenraumsensor KNX TH-UP basic ¢ ab Softwareversion 3.0
Version: 06.03.2017 ® Technische Anderungen und Irrtiimer vorbehalten.



	1. Beschreibung
	1.0.1. Lieferumfang
	1.1. Technische Daten
	1.1.1. Genauigkeit der Messung
	2. Installation und Inbetriebnahme
	2.1. Hinweise zur Installation
	2.2. Montageort
	2.3. Aufbau des Sensors
	2.3.1. Gehäuse
	2.3.2. Rückansicht Sensorplatine mit Anschluss
	2.4. Montage des Sensors
	2.5. Hinweise zur Montage und Inbetriebnahme

